
Ein ganz Großer der 

Whiskyfamilie besuchte im 

Jahr 2007 ebenfalls den 

österreichischen Zweig 

der Scotch Malt Whisky 

Society. Kein Geringerer 

als Jim McEwan von 

Bruichladdich Distillery 

machte uns seine 

Aufwartung. Die Welt 

horchte auf als der 

Privatabfüller Murray 

McDavid die Destillerie um 

gerundet 10 Millionen 

Euro im Jahr 2001 kaufte. 

Destilleriemanager wurde 

damals Jim McEwan, 

welcher vorher Jahrzehnte 

bei Bowmore arbeitete. Jim McEwan ist einer der Botschafter für Scotch Whisky 

schlechthin. Er begann als Lehrling bei Bowmore, wo er sich bis zum 

Destilleriemanager hocharbeitete. In den letzten Jahren hat Bruichladdich unter Jim 

McEwan mit viel Innovation neue Produkte auf den Markt gebracht. Es war immer 

Jims Wunsch einen besonders torfigen Whisky zu produzieren. Nicht von ungefähr 

wird man daher im Jahr 2007 den Spatenstich für eine neue Destillerie in Port 

Charlotte seitens Bruichladdich zur Produktion eines besonders torfigen Whiskies 

setzen.  

 

Im Rahmen seiner Masterclass bot er uns eine Whiskyshow der Extraklasse. Kaum 

einer versteht es besser Scotch und insbesondere Bruichladdich zu promoten als er. 

Höhepunkt der Masterclass war die Verkostung eines Spirits einer vierfach 

Destillation (zum ersten Mal in der Geschichte des Scotch Whiskies), welche eine 

Lagerhaltung in Fässern von 50-100 Jahren garantieren soll. Weiters hat Jim extra 

für diesen Abend eine Flasche aus einem Lieblingsfass, einer besonders rauchigen 

Octomore, mitgebracht.  



 
 

 


